
  PEINE

Was ist wichtig,

was ist neu,

was ist etwas

Besonderes

in der Gemeinde

Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an

Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:

Philip Najdzion

Telefon: (0 51 71) 70 06 22

Fax: (0 51 71) 70 06 21

E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

Jugendliche in der Gemeinde Ilse-
de sollen künftig mehr mitreden:
Die Rathausverwaltung möge da-
her ein Konzept zur Einrichtung
eines Jugend- beziehungsweise ei-
nes Schülerparlamentes entwi-
ckeln und der Politik zur Abstim-
mung vorstellen – das fordert die
Ratsgruppe Michael Baum/Wal-
ter Brandes in einem Antrag an
den Ilseder Gemeinderat, der am
22. September tagt.

Darüber hinaus wünscht sich
die Ratsgruppe in einem weiteren
Antrag an den Gemeinderat: Die
Rathausverwaltung solle die Kos-
ten für einen Gemeindeentwick-
lungsplan ermitteln und das Geld
im Haushalt für das nächste Jahr
einplanen. Michael Baum und

Walter Brandes begründen das
Anliegen: „Bisher fehlt es an einer
strategischen Ausrichtung und
möglichen Perspektiven der Ge-
meinde Ilsede.“ Für eine solche
strategische Ausrichtung könne
der Gemeindeentwicklungsplan
eine Grundlage sein.

Die SPD-Fraktion im Ilseder
Gemeinderat wünscht sich wie-
derum zum öffentlichen Gebrauch
eine Ladesäule für Elektroautos
vor dem Starterhof auf dem Ilse-
der Hüttengelände – das steht in
ihrem Antrag an den Gemeinderat
am 22. September. Die Rathaus-
verwaltung soll laut SPD entspre-
chende Angebote einholen und
Fördergelder für die Ladesäule zu
akquirieren. mey

Jugendparlament gefordert
Ilsede Politik wünscht sich zudem Elektro-Ladesäule.

Von Heike Heine-Laucke

Zum zweiten Mal trafen sich jetzt
im Generationstreff Lengede die
Kulturschaffenden aus der Ge-
meinde, um Aktionen unter Dach
und Fach zu bringen.

Noch bis zum Jahresende sollen
vier Verteilerschränke in Lengede
kunstvoll verziert werden, das ist
laut der Künstler zeitlich zu reali-
sieren. Damit dies möglich wird,
hatte Cord-Heinrich Helmke von
der Gemeinde seine Hausaufga-
ben gemacht und bei den Eigentü-
mern der Kästen eine Anfrage für
die Künstler gestellt. „Ich war
überrascht, die Betreiber waren
von der Idee sofort angetan“, sag-
te Helmke.

Die Malaktion soll in Verbin-
dung mit dem Kunstkursus der
IGS Lengede, die von Yvonne
Sonsalla, geleitet wird, in Koope-

ration stattfinden. Eine zweite
Idee, „Kunstfenster auf Zeit“, die
beim ersten Treffen entwickelt
wurde und leerstehende Gewerbe-
räume in Szene setzen soll, gestal-
tet sich schwieriger. Helmke:
„Bisher habe ich noch keine Zusa-
gen erhalten. Dabei würden die
Immobilien von Ausstellungen
profitieren.“ Die Künstler hoffen,
dass hier noch eine positive Reso-
nanz erfolgt.

Anna-Lisa Bister von der Ser-
vicestelle Kultur im Landkreis
Peine, begleitete auch dieses
Treffen. „Ziel ist es, dass die
Kunstschaffenden ohne mich bei
der Veranstaltung auskommen
und dass der Kulturstammtisch
sich verselbstständigt“, sagt sie.
„Der Weg ist dafür geebnet.“

Seitens der Gemeinde wird
Helmke den kreativen Köpfen bei
Korrespondenzen helfen und auch

finanzielle Mittel prüfen, um Ak-
tionen zu begleiten.

Auch Ortsheimatpfleger Wer-
ner Cleve war mit von der Partie
und erinnerte noch einmal an 100
Jahre Seilbahnberg. Der Kultur-
stammtisch entwickelte sofort
Ideen, wie sich die Künstler hier
einbinden könnten. Aus den Köp-
fen der Kreativen sprudeln die
Ideen nur so heraus, um der Kunst
in ihrer Gemeinde weiterhin Auf-
wind zu verschaffen.

Lengede Kunstvolle Verzierung von Verteilerschränken startet.

Lengeder Kulturstammtisch
setzt auf Kooperationen

Der Kulturstammtisch der Lengeder Künstler trifft sich regelmäßig. Foto: Heike Heine-Laucke
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Wer mit den Künstlern des

Stammtisches Verbindung

aufnehmen möchte, kann

sich unter per E-Mail an

kultur@landkreis-peine.de

oder info@lengede.de

melden.

KONTAKT

Breakdance, Graffiti, Mangas und
Rap – die Neuntklässler der Inte-
grierten Gesamtschule (IGS) Len-
gede konnten bei den Projekttagen
spannende Sachen erleben. Sie
konnten zwischen verschiedenen
Workshops wählen.

Als Unterstützung holten sich
die Lehrkräfte möglichst authen-
tische Experten von außen: So
konnten die 14- bis 16-Jährigen
beim Breakdance mit der in der
Szene bekannten Nadja Frigewski,
beim Farb-Sprayen mit einem
Graffitikünstler des Vereins „The
Bridge“ und beim Rappen mit ei-
nem Hip-Hopper die Subkultur
kennenlernen.

Künstlerisch wurde es beim
Theaterworkshop, unterstützt
von dem Stadttheater Braun-
schweig, beim Fotografieren mit
dem weltweit anerkannten Foto-
grafen Dieter Fieres und bei dem
Einblick in die aus japanischen
Comics stammende Manga-Kul-
tur. Sportinteressierte besuchten
den Parkour-Workshop und fuh-
ren nach Braunschweig zum Ska-
ten. Wieder andere Jugendliche
beschäftigten sich aktiv mit der
Flüchtlingsthematik, unterstützt
von der Friedrich-Ebert-Stif-
tung.

Die Schüler äußerten sich posi-
tiv zu diesen etwas anderen Pro-
jekttagen. So erzählt Melissa aus

der 9b von vielen Tricks, die sie
beim Fotoworkshop gelernt hat.
Die 15-Jährige Schülerin Alina
berichtet: „Wir haben Skizzen er-
stellt und dann haben wir unsere
eigene Holzplatte bekommen und
drauf los gesprayt.“

Schüler des Workshops „Rap“
komponierten einen eigenen Song
zum Thema Rassismus und be-

geisterten bei den späteren Vor-
stellungen der Projekte sowohl ih-
re Mitschüler als auch die Lehrer.

„Insgesamt waren die Ergebnis-
se und das Feedback zu den Ex-
pertentagen durchweg positiv“,
sagt Silvia Krempels, Lehrerin
und Organisatorin des Projekts.
Ulrieke Siebers, Jahrgangsleiterin
9 ergänzt: „Auch für die Lehrkräf-

te war es schön, ihre Schüler so
engagiert zu erleben.“

„Demokratie leben und lieben“
lautete das Thema der Projektta-
ge. In diesem Jahr kombiniert mit
den Expertentagen. Durch die Ar-
beit in Projekten sollen den Ju-
gendlichen lernen, in komplexen
Zusammenhängen zu denken und
sich, bezogen auf bestimmte The-

men, eine eigene Meinung fun-
diert zu bilden.

Ziel war es, Schüler in einer
Haltung der aktiven Toleranz,
Weltoffenheit und körperlichen
wie psychischen Gewaltvermei-
dung zu stärken. Als für Schüler
dieser Altersstufe motivierender
sinnstiftender Kontext wurde das
Thema „Subkulturen“ gewählt.

Lengede Jugendliche Schüler der Integrierten Gesamtschule lernen bei Projekttagen ein offenes Miteinander.

Subkulturen für mehr Weltoffenheit

Der Graffiti-Workshop kam bei den Schülern der IGS gut an. Foto: privat

Lengede. Die Kandidaten der CDU
für die Ortsräte und den Gemein-
derat Lengede stellen sich den
Bürgern zum Gespräch am Don-
nerstag, 8. September, von 9 bis
11 Uhr auf dem Wochenmarkt im
Lengeder Zentrum vor. Die Broi-
stedter und Barbecker CDU ist am
Samstag, 10. September, von 9 bis
11 Uhr vor dem Einkaufszentrum
bei Takko am Infostand erreich-
bar. Lengeder, Woltwiescher und
Klein Lafferder CDU-Mitglieder
stehen vor dem Lengeder Ein-
kaufszentrum bei Edeka am Krei-
sel, ebenso am Samstag, 10. Sep-
tember, von 9 bis 11 Uhr bereit.

Lengeder CDU
stellt sich vor

Bülten. Die Gemeindewettkämpfe
der Feuerwehren der Gemeinde Il-
sede finden am Samstag, 10. Sep-
tember, ab 14 Uhr auf dem Park-
platz am Sportplatz in Bülten
statt. Die Siegerehrung ist gegen
17 Uhr vorgesehen. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. Es wird da-
rum gebeten, den Parkplatz am
Freitag und am Samstag freizu-
halten. Die Zufahrt zu den Grund-
stücken wird den Anwohnern je-
derzeit ermöglicht.

Wettkämpfe der
Ilseder Wehren

Tipps von Experten
Woltwiesche. Gekippte Fenstern, unverschlossene Türen, überfüllte
Briefkästen und runtergelassene Rollläden bei langer Abwesenheit
sind die Hauptgründe für Einbrüche, sagte Bernd Neidhart (links).
Der Beamte der Kripo Salzgitter informierte bei einer Veranstal-
tung der CDU Woltwiesche zur „Sicherheit rund ums Haus“. Die
50 Besucher staunten über seine Aussage, dass nur ein Prozent der
Einbrecher Profis und der Rest Gelegenheitsdiebe seien. CDU-Vor-
sitzender Jörg Meckoni (von links) begrüßte als Referenten zudem
Tobias Frenzel von der Öffentlichen Versicherung und den Bürger-
meisterkandidaten Andreas Sadlo von der Bundesbank. Foto: CDU

CDU Woltwiesche

Oberg. Die SPD-Ortsabteilung
Oberg lädt am Freitag, 9. Septem-
ber, ab 17 Uhr alle Mitglieder und
Freunde zum Grillfest an der
Oberger Grillhütte ein. Die örtli-
chen Kommunalpolitiker, Vertre-
ter aus Kreis- Land- und Bundes-
tag sowie der Landrat geben Aus-
kunft über anstehende Fragen und
Probleme. Für Fassbier, Bowle,
Bratwurst und Steaks ist wie ge-
wohnt gesorgt. Um die Umwelt zu
schonen wird gebeten, Gläser, Tel-
ler und Bestecke mitzubringen.

Grillfest der
Oberger SPD

Peine. Die Ehe-, Familien- und
Lebensberatung des Bistums Hil-
desheim bietet einen Beratungs-
termin an am Freitag, 9. Septem-
ber, ab 8.30 Uhr im katholischen
Familienzentrum St. Elisabeth in
Peine, Schlossstraße 10. Nancy
Nadja Sandmann gibt erste Anre-
gungen, weitere Termine können
im Anschluss mit ihr vereinbart
werden. Das Angebot ist kosten-
los. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, weitere Informationen
unter ò (0178) 3665791.

Familienberatung
in Peine

Donnerstag, 8. September 201620


